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. I Karlsruher Zeitung
Staatsam eiger für das GroßherzogtumKaden

Expedition :
Jtart Friedrich - Straß « Nr . 14 (Fernsprech »
auschluß Nr . 95l , SSS , S53, 9St ), woselbst auch

Anzeigeil in Empfang genommen werden .

Freitag , den Zt . August 1914

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Ji 50
durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet. 3 Ji 67
EinrückungSgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.

157. Jahrgang
Unverlangte Drucksachen und Manuskript «
werden nicht zurückgegeben und wird keiner -
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen .

Staatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Grostherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Direktor des
Generallandesarchivs Geheimen Rat Dr . Obser in
Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Kom -
menturkreuzes zweiter Klasse des Königlich Württem -
bergischen Friedrichsordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Geheimen
Rat a . D . Dr . Emil Oster in Karlsruhe die untertänigst
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adler -
ordens zweiter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grofzherzoft
haben S i ch mit Höchster Entschließung vom 12 . August
1914 gnädigst bewogen gesunden , den evang . Pfarrer
Oskar Lohrer in Daudenzell auf sein untertänigstes An -
suchen wegen dauernder Kränklichkeit bis znr Wiederher -
stellung seiner Gesundheit auf 15 . Oktober 1914 in den
Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unter dem 12 . August 1914 gnädigst geruht , in
gleicher Eigenschaft zu versetzen die Professoren :

Philipp Mein vom Gymnasium in Offenburg an das
Friedrichsgymnasium in Freiburg i . Br . und

Karl Reuff von der Realschule in Sinsheim an das
Gymnasium in Heselberg ;

die nachbenannten Lehramtspraktikanten mit Wirkung
vom Beginn des Schuljahres 1914/15 zu Prosessoren
an den jeweils beigesetzten Anstalten zu ernennen :

Dr . Albert Hertle von Ulm , Amts ^ iihl , am Gymna -
shlM in Offenburg ,

Dr . Arnold Bergmann von Karlsruhe an der Real -
schnle in Sinsheim und

Jakob Mehler von Wöllstein (Hessen) am Gymnasium
in Lahr .

Heimbeförderung mittelloser Deutscher betr .
Auf unsere Anregung sind die deutschen Staatsbahnen

übereingekommen , mittellose Deutsche , die aus dem Aus -
land zurückkehren , unentgeltlich auf Freischein in ihre
Heimat oder an einen anderen Ort in Deutschland zu be-
fördern , an den zu gelangen sie ein Interesse nachweisen
oder glaubhaft machen können . Für die Erlangung der
freien Fahrt ist in jedem Fall eine Bescheinigung der
Distriktsverwaltungsbehörde (Bezirksamt , Landrat , Po -
lizeipräsident usw .) beizubringen , aus der die Mittel -
losigkeit und der zurückzulegende Reiseweg hervorgeht .

Karlsruhe . 19 . August 1914 .
Großh . Ministerium der Finanzen .

Dr . R h e i nb o ld t .

Bekanntmachung .
Die Ordnung des Dienstes der Staatseisenbahnen und

i der Bodenscedampsschisfahrt betr.
Mit allerhöchster Genehmigung aus Großh . Staats -

Ministerium vom 6 . d . Mts . Nr . 1157 wird das elektro-
technische Amt I . Klasse in Mannheim in eine Werkstätte-
lnspektion umgewandelt .

Neu errichtet und der Werkstätteinspektion Mannheim
unterstellt werden die elektrotechnischen Ämter II . Klasse
Mannheim Rangierbahnhof , Mannheim Personenbahn -
hos und Mannheim Hasen , ferner das elektrotechnischeAmt III . Klssse Heidelberg .

K a r l s r u h e . den 17. August 1914 .
Großh . Ministerium der Finanzen .Dr . Rheinbold t . Junghans .

Bekanntmachung .
Auf Grund des § 2 der Kaiserlichen Verordnung vom

31 . Juli 1914 , betreffend das Verbot der Ausfuhr und
Durchfuhr von Verband - und Arzneimitteln sowie von
ärztlichen Instrumenten und Geräten , bringe ich ferner
zur öffentlichen Kenntnis , daß Mastir . auch Mastisol und
sonstige Mastixpräparate unter das Verbot fallen .

Berlin , den 1 . August 1914 .
Der Reichskanzler .

In Vertretung : Delbrück .

Bekanntmachung .
Auf Grund des § 2 der Kaiserlichen Verordnung vom

31 . Juli 1914, betreffend das Verbot der Ausfuhr und
Durchfuhr von Eisenbahnmaterial aller Art , von Tele -
graphen - und Fcrnsprechgerät sowie Teilen davon , von
Luftschiffergerät aller Art , von Fahrzeugen und Teilen da -
von , bringe ich ferner zur öffentlichen Kenntnis , daß die
folgenden Gegenstände unter das Verbot fallen :

Schiffsgefäße aller Art und Teile davon , Flugzeuge nebst
Zubehör und Ersatzteilen , Flugzeug - und Luftschiffmotoren
nebst Zubehör und Ersatzteilen , Äronautische Meßinstrumente ,
Photographische Apparate , Lustschiffhallen und Hallenteile ,
Wasserstoffgas , Zellen und Zellenstoffe für Luftschiffe und
Ballons , Aluminiumrohre , Gasbehälter , Gasfüllanlagen .

Berlin , den 1 . August 1914 .
Der Reichskanzler .

In Vertretung : Delbrück .
Bekanntmachung .

Auf Grund des § 2 der Kaiserlichen Verordnung vom
31 . Juli 1914, betreffend das Verbot der Ausfuhr und
Durchfuhr von Waffen , Munition , Pulver und Spreng -
stosfen sowie von anderen Artikeln des Kriegsbedarfs und
von Gegenständen , die zur Herstellung von Kriegs -
bedarssartikeln dienen , bringe ich ferner zur öffentlichen
Kenntnis , daß die folgenden Gegenstände unter das Ver -
bot fallen :

Silicium , Ätznatron , Färb - und Gerbstoffe , Leuchtfackeln ,
Baumwollstoffe , Militärtuche , Leinen , Zeltstoffe , Tauwerk , Le -
der , Geschirre aller Art Reitzeugstücke , Woilachs , Pflockholz ,
Wellblech , Draht , Schanz - und Werkzeug aller Art , Hufeisenund Nägel , Maschinen znr Herstellung von BeUeidungs -
stücken und Schuhwerk , Maschinen und Baustoffe aller Art
für Brückenbau und Befestigungszwecke , Förderbahngerät ,Blei , roh und bearbeitet , Bleidraht , Nickel, roh und bearbeitet ,auch in Stangen oder Blech sowie in Formgußstücken und
Schmiedestücken , Nickeldraht , Röhren rnii > Hülsen aus Nickel,
Scheinwerfer .

Berlin , den 1 . August 1914.
Der Reichskanzler .

In Vertretung : Delbrück .

Anordnung
des Reichskanzlers , betreffend Ausnahmen von den Ver -
boten der Durchfuhr von Waffen , Munition , Pulver und
Sprengstoffen sowie von anderen Artikeln des Kriegs -
bedarss und vvn Gegenständen , die zur Herstellung von
Kriegsbedarfsartikeln dienen , von Rohstoffen , die bei der
Herstellung und dem Betriebe von Gegenständen des
Kriegsbedarfs zur Verwendung gelangen , von Verband -
und Arzneimitteln sowie von ärztlichen Instrumenten
und Geräten , von Eisenbahnmaterial aller Art , von
Telegraphen - und Fcrnsprechgerät sowie Teilen davon ,von Luftschiffergerät aller Art , von Fahrzeugen und

Teilen davon .
Vom 1 . August 1914 .

Auf Grund des § 2 Abs. 2 der Kaiserlichen Verord¬
nung , betreffend das Verbot der Ausfuhr und der Durch -
fuhr von Waffen , Munition , Pulver und Sprengstoffen
sowie von anderen Artikeln des Kriegsbedarfs und von
Gegenständen , die zur Herstellung von Kriegsbedarfs -
artikeln dienen , vom 31 . Juli 1914 (Reichsgesetzbl . S .
265) , des § 2 Abs. 2 der Kaiserlichen Verordnung , betref -
send das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Roh -
stosfen , die bei der Herstellung und dem Betriebe von
Gegenständen des Kriegsbedarfs zur Verwendung ge-
langen , vom 31 . Juli 1914 (Reichsgesetzbl . S . 267 ) , des
8 2 Abs. 2 der Kaiserlichen Verordnung , betreffend das
Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Verband - und
Arzneimitteln sowie von ärztlichen Instrumenten und
Geräten , vom 31 . Juli 1914 (Reichsgesetzbl . S . 268 ) und
des § 2 Abs. 2 der Kaiserlichen Verordnung , betreffend
das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Eisenbahn -
Material aller Art , von Telegraphen - und Fernsprechge -
rät sowie Teilen davon , von Lustschisfergerät aller Art ,
von Fahrzeugen und Teilen davon , vom 31 . Juli 1914
(Reichsgesetzbl. S . 236) wird folgendes bestimmt :

§ 1 -
Die in den Kaiserlichen Verordnungen vom 31 . Juli

1914 verbotene Durchfuhr von Waffen , Munition , Pul -
ver und Sprengstoffen sowie von anderen Artikeln des
Kriegsbedarfs und von Gegenständen , die zur Herstellung
pon Kriegsbedarfsartikeln dienen , von Rohstoffen , die

bei der Herstellung und dem Betriebe von Gegenständen
des Kriegsbedarfs zur Verwendung gelangen , von Ver -
band - und Arzneimitteln sowie von ärztlichen Instru¬
menten und Geräten , von Eisenbahnmaterial aller Art /
von Telegraphen - und Fernsprechgerät sowie Teilen da -
von , von Luftschiffergerät aller Art , von Fahrzeugen und
Teilen davon ist gemäß Artikel 7 der Revidierten Rhein -
schissahrtsakte vom 17 . Oktober 1868 (Preußische Gesetz-
samml . 1869 S . 798) insoweit gestattet , als sie auf dem
Rhein von Basel bis in das offene Meer erfolgt .

§ 2.
Diese Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkün -

dung in Kraft .
Berlin , den 1 . August 1914.

Der Reichskanzler .
In Vertretung : Delbrück .

NLcbt - Rmtticker Teil .
Karlsruhe , 20 . August .

Der Krieg.
Der deutsche Vormarsch in Belgien .

W . T .- B . Berlin , 19. Aug . Die französische 5. Kavalle -
riedivision wurde heute unter schweren Verlusten bei
Perwez nördlich Namur von unserer Kavalleritj
zurückgeworfen .

W .T .B . Berlin , 2V . Aug . Unsere Truppen eroberten be!
T i r l e m o n t eine Feldbatterie , eine schwere Batterie ,
eine Fahne und machten 500 Gefangene . Unsere
Kavallerie nahm dem Feind bei P e r w e z zwei Ge -
schütze und zwei Maschinengewehre weg .

Ein siegreicher Kampf in den Vogesen .
W .T . -B . Berlin , 19. Aug . Bayrische und badi -

scheTruppen schlugen die beiWeiler 15 Kilometer¬
nordwestlich Schlettstadt vorgedrungene 55 . französi¬
sche Infanterie - Brigade , brachten ihr gro 6 «
Verluste bei und warsen sie über die Vogesen zurück .

Das japanische Ultimatum .
W . T .-B . Berlin , 19. Aug . Der hiesige japanische Ge -

schäststräger übermittelte im Auftrag seiner Regierung
dem auswärtigen Amt eine Note , worin unter Berufung
auf das englisch-japanische Bündnis sofortige Zurückzie »
hung der deutschen Kriegsschiffe aus japanischen und
chinesischen Gewässern oder Abrüstung dieser Schiffe ,
ferner bis zum 13. September die bedingungslose Über -
gäbe des gesamten Pachtgebietes Kiautschous an die japa¬
nischen Behörden und unbedingte Annahme dieser For -
derungen bis zum 23. August verlangt wird .

W . T . -B . Berlin , 20 . Aug . Telegramm aus K i a u t -
s ch o u : In Bestätigung der Mitteilung des Japanischen
Ultimatums : Einstehe für Pflichterfüllung bis
aufs Äußerste . Gouverneur .

Berlin , 19 . Aug . Über dasjapanischeUltima -
tum , das im Ausland schon seit einigen Tagen bekannt
ist , urteilt die schwedische Zeitung „Dagens Nyhe »
ter "

: „Dieses Ultimatum Japans ist das S ch a m l o -
seste , was die Weltgeschichte gesehen hat . Solch
ein unverhüllter Zynismus ist etwas Unerhörtes ,
er erinnert an den Schakal und den Aasgeier . Wir ge«
statten uns die Frage , sagt das Blatt , „ob Großbritan¬
nien auf einen solchen Waffenbruder stolz sein kann ."

(Frkf . Ztg .)
Ein Erfolg zur See .

W . T .-B . Berlin , 2l) . Aug . Die beiden kleinen
Kreuzer „S t r a ß b u r g"

. und „Stralsund "
haben in den letzten Tagen einen V o r st o ß nach der
südlichen Nordsee ausgeführt . Hierbei sichtete „Straß -
bürg " unter der englischen Küste zwei feindliche Un -
terseeboote , von denen sie eins auf größere Entfer -
nung mit wenigen Schuß zum Sinken brachte .



„Stralsund " kam in ein Feuergefecht mit mehreren To »
pcdobootszerstörern auf größere Entfernung . Zwei Zer -

störer erlitten Beschädigungen . — Bei der Erkundigungs¬
fahrt eines Luftschiffes bis zum Skagerrag konnte er -

neut festgestellt werden , daß die deutsche Küste und

ihre Gewässer frei von Feinden sind und die neu -

trale Schiffahrt unbehindert passieren kann .
Dir Österreicher in Serbien .

W .T .B . Wien , 20 . Aug . Nach einer Meldung der

„Reichspost " aus Semlin überschritten die öster¬
reichischen Truppen am Nachmittag bei Pro -

gar . 23 km westlich von Semlin , die Save und nah -
inen das serbische Städtchen Obreno -

watsch . Gestern nachmittag wurde eine serbische K o -
m itatfchi bände , die auf das ungarische User bei
der Insel Siganlja zu gelangen suchten , zurück¬
geworfen und erlitt schwere Verluste .

Aufstand im Kaukasus .
W .T .B . Konftantinopel , 19. Aug . Wie der „Jkdam "

erfährt , gewinnt der Aufstand iin Kaukasus gegen die
Russen au Ausdehnung . Die Aufständischen
sprengten eine Brücke über den Araxesfluß ,
an der einzigen Eisenbahnlinie , die Rußland mit Per -
sien verbindet . Die russischen Truppen flie -
h e n mit Waffen und Gepäck an die türkische Grenze .
Vorgestern überschritt eine große Anzahl Soldaten die
Grenze , um sich auf türkisches Gebiet zu flüchten . Die
Preise der Lebensmittel sind im Kaukasus auf das Vier -
fache gestiegen . Es wird immer schwieriger , den Auf -
stand zu unterdrücken .

Aus der 3. namentlichen Verlustliste .
Zeichenerklärung : Ob . - Oberst , Obstlt . - Oberflkutnanl . Maj . = Majrr , .sH'hit .
= Hauv >mann, ^ >iltlm , = Rittmeister , Oblt . = Oberleutnant , St . = Leutnant , FW. =
Mdwebel , V .- ^ w. = Vize-Feldwebel , Serg . = Sergeant , Uo. = Unteroffizier , Gf . =
Gefreiter , . - tot , sch. - schwer verwundet , l . = leicht verwundet , gef. - gefangen ,

verm . - vermißt .

Füsilierregiment Nr . 40 (Garnison Rastatt ) . 2 . Kampa g-
nie : Rs . Joh . Schaitel aus Heiligenzimmern . Kreis Haiger -
loch, f , Füs . Paul Schulze III . aus Rußdorf . Kreis Sachsen -
Altenburg , sch . , Füs . Otto Kronenberg aus Oelber in Braun -
schweig, vm . Rs . Johann Schmidtberger aus Lützenhart . Kreis
Horb , sch . Füs . Friedrich Grussinkat aus Magdeburg . L . Rs.
Jakob Braun aus Bühlertal bei Baden -Baden , sch .. Rs . Joseph
Deinhard aus Langenthal in Bayern , l 6 . Kompagnie .
Füs . Heinrich Drabe aus Tripkau , Kreis Bleckede, f , Füs .
Joseph Duda aus Szkaradowo , Kreis Rawitsch , f , Füs .
Friedrich Wittekopp aus Groß Wenigstedt , Braunschweig , f .
Rs . Johann Moser aus Reugnishausen , Kreis Tuttlingen , f ,
Ho . Wilhelm Heitmann aus Müssingen , Kreis Uelzen , sch ..
Füs . Joseph Bauer aus Neusra . Kreis Gammertingen . vm . —
7 . Kompagnie : Gf . Otto Weiser aus Breslau f . Füs .
Franz Ständers aus Friedrichgrätz , Kreis Oppeln , t , Rs .
Eugen Stehle aus Bittelbronn . Kreis Haigerloch . f . Uo.
Eugen Polke aus Orzecke . Kreis Pletz , sch .. Rs . Gottsr . Ulbrich
aus Sandweier . Kreis Baden -Baden , vw . , Rs . Ernst Ambras
aus Haueneberstein , l. . Uo . Gustav Lachmann aus
Koniowo , Kreis Trebnitz , vw ., Füs . Konr . Kneulein aus Unter -
richelsheim . Kreis Usfenheim (Bayern ) , l . — 8. Kompag¬
nie : Uo . d . R . Paul Schueck aus Wildeshausen . Kr . Arns¬
berg ,

's. Gf . d . R . Albert van der Heyden aus Salhendorf .
Kreis Urbach , 's , Rs . Joseph Lang aus Hörden . Kreis Baden -
Baden , f , Füs . Jakob Korasiak aus Geuerkowice . Posen ,
vw . . Rs . Ferd . Komz aus Gauselsingen , Kreis Hechingen , l .,
Füs . Wilhelm Albrecht aus Breese , Kreis Dannenberg , sch .,
Rs . Konstantin Briegel aus Empfingen , Kreis Haigerloch , l. ,
Füs . Xaver Mayer IV . aus Mülhausen i . E ., sch . Füs . Anton

Napieralla aus Wienkowice . Posen , l .
Aus der vierten namentlichen Verlustliste .

Füs -Regiment Nr . 40 . 9 . K o m p a g n i c : Gf . Willy Dort¬
mund , Braunschweig f - Füs . Alois Haug , Bissingen (Ober -

amt Fechingen ) , 's . Gf . Wilhelm Brüggemann , Stendal , l .

Füs . Emil Kochler . Baden (Bezirksamt Baden ) , sch. Füs .

Adols Leute , Aulfingen (Bezirksamt Engen ) , vm . Fus . Ste¬

phan Weiler , Reichental (Bezirksamt Rastatt ) , vm . Füs . Her -

mann Losch, Heilbronn , vm . Füs . August Lütten , Kirchen -

werder (Kreis Winsen ) , vm . 10. Kompagnie : Fils . Otto

Drefsel , Rastatt , vm . Füs . Heinrich Küster , Schönbeck sKreis

Essen ) , vm . 11 . K o m p a g n i e : Füs . Heinrich Dargies . Schu -

dienen (Kreis Tilsit ) , f . Füs . Wilhelm Uhde . Küblingen
iKreis Wolfenbüttel ) , vm . Füs . Hermann Witte , Etingen (Kr .

Gardelegeni , vm . Füs . Stanislaus Misko , Obra (Kreis Bomst ) ,
vm . Füs . Gustav Behrens , Lengler (Kreis Göttingen ) , vm .

Füs . Alois Krämer , Gausbach lBezirksamt Rastatt ) , vm . Füs .

Baptist Mura , Mollau (Kreis Thann ) , vm . 12 . Kompag¬
nie : Füs . Heinrich Klöpser , Grohnde (Kreis Hameln ) , ich .

Füs . Hermann Bohn Vimbuch « (Bezirksamt Bühl ) , sch. ü'ül .

Heinrich Müller 4 . , Benzingen (Bezirksamt Gammertingen ) ,

sch . Füs . Karl Fritz , Jmmeringen (Bezirksamt Gammertin -

gen ) , l . Füs . Wilhelm Möck , Willmandingen (Bezirk - amt

Reutlingen ) , sch. .
Jnk . -Regiment Rr . 14'2 . 1 ^ Kompagnie : Mus ! . ^o,eph

Folzer , Sulz (Kr . Gebweiler ) , sch . Res . Bernauer , Meckeshe,m

(Kreis Heidelberg ) l . Musk . Michael Schasshausen , Mellenbach

(Kreis Gebweiler ) , 's . Res . Christian Stegmaier , Gebe »hauten

(Kreis Ge >ppig ) , l . 2 . Kompagnie : Musk . Karl Greis ,
Wollmatingen (Kreis Konstanz ) , sch. Musk . Jakob Benz , Col -

mar , sch. 8 . Kompagnie : Res . Johann Samstag , Sand -

hosen iKreis Mannheim ) , f . Musk . Eugen Lais 1 . , Schopf -

heim , f . Musk . Karl Gaiger , Gemmnigen (Kreis Eppingen ) ,

f . ? .- Fw . Robert Opperinann , Linden (Kreis Hannover ) , sch .

Hornist Joseph Würty , Siegolsheim (Kreis Rappoltsweiler ) , l .

4. Kompagnie : Res . Friedrich Ausser , Mannheim ,
-f . Musk .

Anton Schindler , Unterharmersbach (Kreis Ossenburg ) , l .
Musk . Adolf Geiges , Lauterbach (Kreis Baden ) , sch Res . Karl

Linnig iGoldberg i . Schles .) , l .
Drap . -Regiment Nr . 22 . 1 . Eskadron : Drag . Eugen Og -

Wald -2 ., Lulzburg (Kreis Müllhcim i . B .) , l. Drag . Wilhelm
Fallcrt , Tasbachtvalden lKreis Achern i . B .) , l . Trag . Erich
Rogah , Vorsfelde (Kreis Helmstedt i . Braunschweig ) , sch. Lt .
Georg Gaivantka . Berlin , l. Trag . Ernst Bury , Harheim (Kr .
Waldshut i . B ) ., sch . Fahnenjunker Erwin Brüning . Essen a.
Ruhr , vm . Drag . Joseph Rees , Freiburg i . B .. vm . Drag .
Johann Hanika , Seide -Gostyn iKreis Ostrowo ) , vm . Drag .
Johann Kempf, KünzelscU iKreis M ->rgcntbein ! i . Wttbg.) .
»ir S «rg Wilhelm Siegmnnd , Unterwilda Posen ) , vm.

2 . Eskadron : Lt . Heinrich Mechtersheim « , Landau , l.
Drag . Wilhelm Wittmann , Ettenheim (Kr . Baden i . B .) , I.
Uo. Emil Köhler , Klauen (Kteis Peine ) , l . Drag . Emil Zin -
Niger , Obersteinbrunne » (Oberelsah ) , -f . Lt . Wilhelm Bernin -
ger , Altona , l . Drag . Hermann Schacherer , Mülhausen i . E .,
sch Lt . Ernst Trömer , Baranowitz ( Kreis Rhbnik) , sch. 3.
Eskadron : Gf . .verdmanL Bochmann , Gernsbach (Kreis
Rastatt i . B .) , sch . Drag . ^Karl Müller 2., Muttenz (Schweiz ) ,
f . Fähnrich Hermann Sieger ! , Rostock, sch. Serg . Alfred
Eckardt , Lichtenhain lThüringen ) , sch . Drag . Karl Jttensohn ,
Rot (Kreis Wiesloch ) , sch. Gf . Karl Fränckle , Singen (Kreis
Durlach i . B . ) , l . 4 . E s k a d r o n : Einj .-Uo . Friedrich Fuchs ,
Heidelberg , sch . Drag . Karl Zipfler , Ober - Jbach (Kreis St .
Blasien i . B . ) , l. Drag . Otto Wcnck, Freiburg i . B ., f - Drag .
Jakob Lehnhardt , Ludwigshafen , f . Drag . Adam Arnold 1 . ,
Gaiberg (Kreis Heidelberg ) , l . Gf . Adam Becke , Hückingen ,
(Kreis Düsseldorf ) , l . Drag . Wilhelm Wolf , Neuenburg (Kr .
Lörrach i . B .) , f . Lt . Friedrich Erb . Leipzig , f .

Jnf . -Regiment Nr . 18. 4 . Kompagnie : Oblt . d. R . Os -
Wald Krüger aus Neidenburg . Kreis Neidenburg , sch. Lt . d .
R . Martin Blümel aus Liegnitz , Kreis Liegnitz . I . 3 . Kom -
pagnie : Stabsarzt d. R . Dr . Rohfleisch aus Kiwitten , Kreis
Heilsberg . l .

Jnf . -Regiment Nr . 20 . 6 . K o,n p a g n i e : Lt . d . R . Ebrich,
sch.

Jnf . - Regiment Nr . 41 . 12. Kompagnie : Lt . Brausch , sch .
Jnf . -Regiment Rr . 147 . Maschinengewehrkom -»

pagnie : Lt . d . R . Hans Haugwitz aus Gumbinnen Stadt , l .
Jnf . - Regimcnt Nr . 165 . 8 . Kompagnie : Lt . Hans Schrö -

der aus Bleichcrode , Grafschaft Hohenstein , l . 5 . Kompag -
nie : Hptm . Paul Udo Klävemann aus Ankeloh , Kreis Han -
nover , l .

Füs . -Regimcnt Nr . 33 . 1 . Kompagnie : Lt . Hirsch f .
Lt . Walter Czibulinski aus Jnsterburg Stadt , sch. 3 . Kom
pagnie : Hptm . Erich Hauck aus Gartz a . O . , Kreis .Randow ,
f . Lt . d . R . Ludwig Hundsdörfer aus Bartschi » , Kreis Schu -
bin ,

-f . Lt . d . R . Günther Schärfenberg aus Neustettin Stadt ,
•f . 4 . Kompagnie : Lt . d. R . Fritz Kremser aus Rösnitz .
Kreis Leobschütz. sch. 7 . Kompagnie : Oblt . Max Fischer
aus Memel , f . Lt . Paul Müller aus Frankenberg . l . 11 .
Kompagnie : Lt . d . R . Reinhold Dongowski aus Lyk, l .

Füs . - Regiment Nr . 35. 5. Kompagnie : Lt . Samuels ?»
gef . 6. Kompagnie : Lt . Zeller gef . 7 . Kompagnie :
Lt . Emil Rittershaus , gef .

Jnf . - Regiment Nr . 171 . 5 . K o in pagnie : Lt . d . R . Erich
Freundlich aus Bieberich a . Rh . , Kreis Wiesbaden , l . Ma -
schinengewehrko in pagnie : Lt . Erich Pippow aus
Berlin , f .

Drag . -Regiment Nr . 1 . 4 . E s k a d r o n : Lt . Wilhelm Engel
aus Berhardinenhof , Kreis Westhavelland , f .

Drag .-Regiment Nr . 7 . 4 . Eskadron : Rittm . Arndt
Sauer aus Suhl , Kreis Magdeburg , sch.

Feldart . - Regiment Nr. 1 . Regimentsstab : Oblt . Karl
Wagener aus Nordhausen , Kreisstadt , l .

Magdeburger Pionier - Bataillon Nr . 4 . 5 . Feldpio -

nierkompagnie : Lt . Ludwig Gottschalk aus Liebenau b .
Hannover , sch .

Feldflieger - Abteilung . Lt . Paul Wilhelm Rudolf Stoewer
aus Berent , Kreis Berent , l .

$
Der älteste Sohn des früheren Londoner Botschafters , Frei -

Herrn von Marschall , Wilhelm Fr Hr . Marschall von
Bieberstein , der als Leutnant bei den Dragonern steht ,
wurde bei der Besetzung eines französische » Ortes durch einen
Schuh in den Unterleib verletzt , die Verwundung ist nicht ge-

fährlich .
* Eine erschütternde Todesanzeige . Die „Kreuzzeitung

" ent -
hält eine Todesnachricht , die in ihrer Schlichtheit von tragi -
scher Wirkung ist . Sie lautet :

„ Der Allmächtige hat unseren lieben Bruder Arnim von
K l ü tz o w , Hauptmann und Kompagniechef , und seine
treue Gattin Helene von K l ü tz o w , geborene
Hoher von Rotenheim , heimberufen . Er starb den
Heldentod . Sie ist auf dem Wege zu dem gefallenen
Gatten in Feindesland das Opfer feiger Meuchel -
mörder geworden . Im Namen der Familie von

Klützow .
"

Eine Unterredung des Reichskanzlers mit Björn
Bjirnson .

W . T .-B . Christian !» , 19 . Aug . Die hiesigen Blätter

berichten iiber eine Unterredung , die der Reichskanzler
von Bethmann Hollweg dem Herrn Björn Björnson ge-

währt hat . Dieser berichtet : Der Reichskanzler , der sehr

gut aussieht , obwohl die riesige Arbeitslast ihn seit Wo -

chen an den Schreibtisch fesselt, sprach mit Wärme von

dem mustergültigen Verhalten der neutralen Staaten

und mit vornehnier Zurückhaltung von den Machenschaf -

ten der Gegner Deutschlands . Nur einmal zeigte er so

etwas wie Erregung , als er über England sprach . Der

Reichskanzler sagte u . a . : Daß sich die nordischen

Länder und Holland so entschieden neutral Verhalten ,

wird in Deutschland sehr dankbar empfunden und wir

sind entschlossen , diese Neutralität mit

allen uns zu Gebote stehenden Mitteln

zu schützen . Dies gilt insbesondere von unseren un -

mittelbaren Nachbarn Holland und Dänemark . Ich habe

fünf Jahre lang alles getan , um einen Weltkrieg zu ver -

hindern und sogar noch nach der jetzigen allgemeinen Mo -

bilmachnng haben wir versucht , was nur möglich war ,

aber vergeblich . Rußland hat vor der schweren Verant¬

wortung nicht zurückgescheut , den Weltbrand zu enffes -

seln . Ich habe soeben von unserem Botschaster in Kon -

st a n t i n o p e l ein Telegramm erhalten , worin nur mit -

geteilt wird , daß am dortigen englischen Botschastsge -

bände ein Plakat angeschlagen ist , die deutsche Flotte hätte

in der Nordsee eine furchtbare Niederlage erlitten und

zwanzig ihrer besten schiffe dabei verloren . Kein

w a h r e s W o r t ist an dieser Geschichte. Sie sollte na -

türlich dazu dienen , bei den Türken Stimmung zu ma -

chen . Die frivole Politik Rußlands trägt die

direkte Schuld am Krieg . Wir kämpfen nicht nur für

uns . Besonders die skandinavischen Länder

müssen ja verstehen , daß es anch an ihre Existenz

geht , wenn Rußland siegen sollte , daß also

mit unserem Schicksal auch dasjenige anderer germani¬

scher Länder mit höchster Geisteskultur verknüpft ist . Das

läßt uns . die wir mit reinem Gewissen in den Krieg
ziehen , mit doppelter Entschlossenheit kämpfen . Man

hat oft de» Einwand gegen mich erhoben , daß ich zuviel
des ethischen Moments in die Politik trüge . Betrachten
Sie die Haltung unseres Volkes , bedenken Sie , was es
heißt , daß auch unsere Sozialdemokraten , die mir sehr
oft in der inneren Politik Schwierigkeiten bereiteten ,
heute Mann für Mann mit uns gehen . Es find tiefe sitt -
liche Kräfte , die alles vorwärts treibt . Noch eins — un¬
sere Mobilmachung ist noch nicht ganz beendet und schon
hat unsere Armee beträchtliche Erfolge erzielt : Lüttich .
Mülhausen , Lagarde und das Land vom Feind gesäubert .
Ein Volk aber , das sich im Vollbesitz seiner moralischen
Kraft wie ein Mann erhoben hat , um so Bewuuderns -
wertes zu leisten , das kann nicht mehr unter die Räder
kommen nnd das kommt nicht unter die Räder .

Die deutschsrcnndlichr Stimmung der Finnländer .

Von einein Reichsdeutschen , der vor Bekanntwerden
der Kriegserklärung von Moskau abgereist und über
Finnland (Torneo ) und Schweden nach Berlin gelangt
ist, erhält der „Verl . Lok. - Anz .

" nachstehenden Bericht :

„Von W i b o r g aus fuhr ich >nit etwa 600 aus dieser
Stadt flüchtenden Reichsdeutschen . In Wiborg wurden
alle Männer herangezogen , iiiii provisorische Besestigun -

gen im Gelände zu errichten . Die freundliche Stimmung
der Finnländer gegen die flüchtenden Deutschen steigerte
sich, je weiter man nach Norden kam . Von Tamersors
an war die Reise der Reichsdeutschen geradezu ein
T r i u m p h z n g . Auf allen Stationen wurden wir
mit begeisterten Ovationen empfangen und von den
Bürgern bewirtet . Ich habe dort von verschiedenen Sei -
ten gehört , daß die Stimmung in F i n nl a n d
ä n ß e r st feindlich g e g e ii Rußland ist . Unter -

wegs begegneten wir einem langen Eisenbahnzuge von
russischen Verwundeten . Es stellte sich heraus , daß die
Leute alle bei der russischerseits erfolgten Z e r st ö r u n g
von Ha n g o e Verletzungen davongetragen hatten .
Ich hörte , daß auch Wiborg jetzt zerstört sei .
Während meines kurzen Aufenthaltes in Stockholm traf
gerade die Nachricht von Lüttich ein und wurde mit
Hurras auf Deutschland aufgenommen .

Riiszland und Rumänien
* Ter „Vossischen Zeitung " wird aus B n k a r e st vom

18 . August telegraphiert : „Soeben erfahre ich von au -
thentischer Seite , daß Rußland int letzten Augenblick
das offizielle Anerbieten an Rumänien
gerichtet hat , falls es sich vom Dreibund lossage und ganz
aus die russische Seite trete , als Gegenleistung für dieses
Bündnis Siebenbürgen als Preis zuzuerken -
nen . Vorläufig werden diese Anerbietnngen in den hie -
sigen Regierungskreisen mit skeptischer Kühle entgegen -
genommen ! es ist von maßgebender Seite die treffende
Bemerkung gefallen , daß Rußland , bevor es über Sie -
benbürgen verfüge nnd diefes als Beute anbiete , besser
täte , zunächst Polen seinem eigenen Reiche
zu erhalte n .

" (Frks . Ztg .)
Vergebliche englische Bemühungen

* Über die Neutralität Italiens wird dein
„Bert . Lok. - Anz .

" von seinem römischen Korrespondenten
mitgeteilt : Von London aus sind ossizös und durch die
Presse in Rom lebhafte Anstrengungen gemacht worden ,
um Italien zu veranlassen , seine Neutralität zu -
gnnsten der Tripelen tente zu brechen . Alle
diese Bemühungen sind aber nach meinen Informationen
erfolglos gewesen und werden es bleiben . Das beweist
auch ein resignierter Artikel des Pariser „Matin "

, des -
sen Ursprung aus die Berliner französische Botschaft zu-
rückzuführen ist , und in dem eingestanden wird , daß
mehr als Neutralität von Italien nicht zu verlangen ist.
In Übereinstimmung damit meldet anch die Turiner
„Gazeta del Popolo " ans London , daß die englische
Regierung offiziös nun die Nachricht verbreitet , die
Neutralität Italiens während des Krieges sei
gesichert .

Besördernng » ach der Militärtransportordnung .
Nach Anordnung des Kriegsministeriums können

alle zur Anfertigung von Bekleidnngs - und Aus -
rüstungsstückeu für die Truppen erforderlichen Roh -
Materialien , auch Farbstoffe , als Privatgut der Militär -
Verwaltung gemäß 8 50 5 Militärtransportordnung
I . Teil befördert werden . Das gleiche gilt von Ma -
schinen , Maschinenteilen , Werkzeugen , Heizmitteln usw . ,
die zur Aufrechterhaltung der Betriebe erforderlich sind .
Die Anmeldung der Transporte sowie die Ausstellung
der Ausweise ist Sache der Bekleidungsämter . Über den
näheren Inhalt der in Frage kommenden Bestimmun -
gen der Militärtransportordnung geben alle Mili¬
tärbehörden , insbesondere das Kriegsbekleidungsamt
Auskunft .

Weitere Nachrichten .
W . T .-B . Berlin , 18 . Aug . Der „Reichsanzeiger " ver -

öffentlicht eine Kaiserliche Verordnung über den Aus -
n a h in e z n st a n d in den Schutzgebieten A s r i-
k a s und der S ü d s e e .

W .T .B . Wien , 19 . Aug . Nach einer der „Politischen
Korrespondenz " aus K o n st a n t i n o p e l zugehenden
Meldung werden in allen dortigen Moscheen Ge -
bete für den Sieg der österreichischen un #
deutschen Armee veranstaltet . Das sei , bemerkt
die „Pol . Korr .

"
, ein höchst bedeutsamer Vorgang , denn

es ereigne sich z u m e r st e n m a l i n derGesch ich t e
des ottomanischen Reichs , daß Muselmanen in ihren

Gotteshäusern für den Sieg christlicher Völker beten .
W. T .-B . Haag , 19. Aug . Der französische Gesandte

ist heute nach Paris abgereist . Der seitherige f r a n z o s i s ch e

Gesandte in München ist mit der Geschäftsführung der

Gesandtschast beauftmgt worden . ■ . . . . .



Papst Pius X . gestorben.
W .T .B . Rom , 20. Aug . 2.10 Uhr nachts . Papst

Pius X . ist grstorbcn
* Papst Pius X . hat ein Alter von 79 Jahren erreicht .

Er wurde am 2 . Juli 1835 zu Riese als Sohn eines
armen Landmanns S a r t o geboren und auf den Na -
men Giuseppe getaust . Am 18 . September 1858 wurde
er zum Priester geweiht ; von da ab bekleidete er bis zum
Jahre 1867 die Pfarrstelle von Tombole , worauf er
Pfarrer von Saljano wurde . Wenige Jahre darauf er -
folgte seine Ernennung zum Kanonikus der bischöflichen
Kathedrale von Trevifo ; sodann wurde er Generalvikar
der Diözese . Im Jahre 1884 erhielt er den Bischofssitz
von Mantua , 1893 wurde er Kardinalpriester und
bald darauf Patriarch von Venedig . Nach bem Tode
Papst Leos XIII . vom Konklave zu dessen Nachfolger
erwählt , bestieg er am 9 . August 1903 den päpstlichen
Stuhl .

*
W .T .-B . Rom , 20 . Aug . Über die letzten Stunden des

Papstes meldet die „Tribuna " : Als Monsignore B a m-
b i n i dem Papste die letzte Ölung gab , versuchte der
Kranke auf die Gebete zu antworten : Er murmelte die
Worte : Der Wille Gottes möge geschehen. Ich glaube ,
es geht zu Ende .

W . T . -B . Rom , 20 . Aug . Nach Meldungen der „Agen -
' zia Stefani " traf der Mini st er Präsident gleich

nach dem Tode des Papstes die erforderlichen Anordnun -
gen , damit die volle Freiheit des provisorischen K i r -
chenregimentes und der Beratungen des Heiligen
Kollegiums gesichert werde .

Grossberzogtum Kaden.
Karlsruhe , 20 . August .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing im
Laufe des heutigen Tages den Minister Dr . Freiherrn
von Bodman und den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb
zur Vortragserstattung .

* * Die Abhaltung der im Herbst d . I . fälligen ersten
und zweiten j u r i st i s ch e n P r ü f u n g ist mit
Rücksicht auf die Zeitlage bis auf weiteres v e r s ch o -
b e n worden . Die Zeit der Abhaltung dieser Prüfun -
gen sowie die Anmeldungsfrist für die erste juristische
Prüfung wird später noch bekannt gegeben werden .

* * Die Zoll - und Stevxrdirektion hat angeordnet , daß
von dem Wein , den das Rote Kreuz zur Verwendung
in Feldlazaretten ankauft oder geschenkt erhält , keine
Weinsteuer erhoben werden soll , wenn der Verwen -
dungszweck gehörig bescheinigt ist.

* * In einer hiesigen Tageszeitung ist in dankenswerter
Weise an die Behörden in Stadt und Land und an die
Arbeitgeber , die einigermaßen dazu in der Lage sind,
j>ie Aufforderung gerichtet worden , dahin zu wirken ,
daß während der Dauer des Krieges die schwergeprüft
ten , in der Heimat zurückbleibenden Angehörigen des
Mittelstandes und der Arbeiterschaft Verdienst - und
Arbeitsgelegenheit haben .

Es ist daran die Bemerkung geknüpft worden , die
badische Regierung habe an die Industrie eine ähnliche
Bitte gerichtet , sie sei aber merkwürdigerweise selbst
nicht , mit gutem Beispiel vorangegangen , sondern sie
habe sämtliche Bauarbeiten , die inl außerordent -
lichen Budget genehmigt und bereits begonnen waren ,
eingestellt .

Die Unrichtigkeit dieser wohl durch eine nicht
ganz zutreffende Bekanntmachung der Großh . Bezirks -
bauinspektion hier veranlaßten Behauptung ergib : jich
aus einer Mitteilung in der Nummer 215 der „Karls -
ruher Zeitung " vom 9 . August , in der die von der
Großh . Regierung getroffenen Maßnahmen dargelegt
und begründet worden sind .

Wenn auch der Stand unserer Staatskassen zurzeit
glücklicherweise ein solcher ist, daß wir zuversichtlich Hof-
fen dürfen , die gegenwärtige schwere Zeit , c>:e dem
Staate sehr große unvorhergesehene Lasten auferlegt ,
ohne erhebliche finanzielle Schwierigkeiten bestehen zu
können , so gebot doch , insbesondere bei der Ungewißheit
der Dauer des Krieges , die Vorsicht , die Zahlungsfähig -
fett der Staatskasse durch Entlastung dieser von illen
nicht unbedingt notwendigen und dringlichen Ausgaben
nack, Tunlichkeit zu sichern . Diese Vorsicht war umso
nötiger , als wie schon in der erwähnten Mitteilung aus -
geführt worden ist, während des Krieges die Einnahmt »
quellen des Staates sehr spärlich fließen und auf den
vollen Eingang der im Staatsvoranschlag vorge -
sehenen Deckungsmittel nicht gerechnet werden kann .
Das Großh . Staatsministerium hat deshalb lediglich
angeordnet , daß das Staatsbudget für 1914/15 mit
möglichster Sparsamkeit zu vollziehen ist und daß ins -
besondere alle im außerordentlichen Etat der allgemei -
nen Staatsverwaltung und im Eisenbahnbauetat vorge -
sehenen Bauten , soweit sie noch nicht begonnen sind,
bis auf weiteres nicht auszuführen sind . Dabei ist jedoch
jausdrücklich angeordnet worden , daß von die ' er Vorschrift
in allen Fällen abzuweichen ist , wo es sich darum ha .r-
delt , bei eingetretenem Arbeitsmangel Arbeitsgelegen -
heit zu schaffen und dadurch zur Besserung der Wirt -
Köstlichen Lage einheimischer Gewerbetreibender beizu -
chmgen . Wo dies zutrifft , sollen daher die staatlichen

Bauarbeiten in angemessenem Umfang wieder aufge¬
nommen und soweit die geeigneten Kräfte zur Verfü -
gung stehen und die Materialien beschafft werden kön-
nen , fortgeführt werden .

Ausdehnung des Personenverkehrs.
* Mit Wirkung vom 21 . August werden auf dm nachgenannten

Strecken für den öffentlichen Personenverkehr folgende Züge mit Halt
auf allen Stationen und Haltepunkien gefahren :

A. Hinfahrt .
1 . Strecke Karlsr « he Ettlingen — Kreiburg .

Pz - 57 Karlsruhe ab 5.50 vorm . nach Freiburg an 12 .08 nachm.
» P „ „ 9 .50 „ ..

'
„ „ 4 .08 ..

„ 21a/25 „ „ 9 .10 nachm. „ „ „ 4 .08 vorm.
" 11 „ „ 6 30 „ „ Baden -Oos an 8 00 nachm.

2. Strecke Karlsruhe Durmersheim Hagenau .
Pz > 73 Karlsruhe ab 9 .50 vorm . nach Rastatt -Hagenau an 12.57 nachm.
» 25 „ „ 9.50 nachm. „ „ „ „ 12 .57 vorm.

3. Karlsruhe - Schwetzingen—Mannheim .
Pz - 38^ Karlsruhe ab 3 .40 vorm . nach Mannheim an 6 .25 vorm .
.. 56 .. .. 8 .00 10 .45 „
« 80 „ „ 2 .00 nachm. „ „ „ 4 .45 nachm.
« 8 ., .. 8 .00 10 .45 „

4 . Strecke Karlsruhe — Bruchsal — Heidelberg .
Pz - 56s Karlsruhe ab 7.20 vorm . nach Bruchsal an 8 .20 vorm .
„ 66a „ „ 9.50 „ „ Heidelberg „ 12 .30 nachm .
„ 86a „ „ 2 .50 nachm . „ „ „ 5 .30 „
,, 6a „ „ 6 .50 „ „ Bruchsal „• 7 .50 „
,, 18a „ „ 9 .50 „ „ Heidelberg „ 12 .30 vorm.

5. Strecke Karlsruhe — Pforzheim —Mühlacker .
Pz - 66 a Karlsruhe ab 9 .50 vorm . nach Mühlacker an 12 .27 nachm.

,, 90a „ „ 3 .50 nachm . „ „ „ 6.27 „
» 18a „ » 9-50 „ „ „ „ 12 .27 vorm .

6. Strecke Karlsruhe —Bretten Appingen .
Pz . 68 a Karlsruhe ab 10.20 vorm . nach Eppingen an 4 .08 nachm.
„ 20a „ „ 10.20 nachm . „ „ „ 4 .08 vorm.
7. Strecke Karlsruhe — Cggenstein Graben -Reudorf .

Pz . 56 Karlsruhe ab 7 .40 vorm . nach Graben -Neudorf an 8 .45 vorm .
„ 80 „ „ 1 .40 nachm. „ „ „ „ 2 .45 nachm .
" ® >> " 7 .40 „ „ „ „ , , 8 .45 ,,
„ 20 „ „ 10.40 11 .45 „

8. Strecke Karlsruhe — Maxau .
Pz . 59 Karlsruhe ab 5 .30 vorm . nach Maxau an 6 .05 vorm .
„ 87 „ „ 12 .30 nachm. „ „ „ 1 .05 nachm.
" 11 " " 5 .30 ,, ,, „ ,, O.05 „

B . Rückfahrt .
1 . Strecke Kreiburg —Ettlingen Karlsruhe .

Pz . 50a Baden— Oos ab 4 .15 vorm ., Karlsruhe an 5 .35 vorm .
„ 66a Freiburg ab 3 .33 vormittags, „ „ 9 .35
„ 78 a „ „ 6.33 „ „ „ 12 .35 nach», .
„ 18a „ „ 3 .33 nachmittags , „ „ 9 .35 „

2. Strecke Hagenau Durmersheim —Karlsruhe .
Pz . 56 Hagenau ab 4 .37 vormittags , Karlsruhe an 7 .46 vormittags . ,
„ 8 „ „ 4 .37 nachmittags, „ „ 7 .46 nachmittags »

3 . Strecke Mannheim — Schwetzingen— Karlsrnhe .
Pz . 57 Mannheim ab 2 .55 vorm ., Karlsruhe an 5 .40 vorm .
„ 73 „ „ 6.55 „ „ 9 .40
„ 1 „ „ 12.55 nachm., „ „ 3 .40 nachm.
,, —5 „ „ 6.55 ,, , , „ 9 .40 ,,

4. Strecke Heidelberg — Bruchsal —Karlsruhe .
Pz . 61a Bruchsal ab 5.55 vorm ., Karlsruhe an 6 .45 vorm.
„ 65/67a Heidelb . „ 5 .25 8 .15 „
„ 91a „ „ 11 .55 „ „ „ 2 .15 nachm .
„ 21a „ „ 6.25 nachm ., „ „ 8 .45 „
„ 25a Bruchsal „ 8 .55 „ „ „ 9 .45 „

5 . Strecke Mühlacker Pforzheim —Karlsruhe .
Pz . 59 Mühlacker ab 3 .40 vorm ., Karlsruhe an 6 .00 vorm .

77 00 0 30
„ 25 „ „ 7 .00 nachm ., „ „ 9 .30 nachm .

6. Strecke Eppingen — Bretten — Karlsrnhe .
Pz . 71a Eppingen ab 4 .35 vorm ., Karlsruhe an 9 .15 vorm .
„ 23a „ „ 4 .35 nachm ., „ „ 9 .15 nachm .

? Strecke Graben -Neudorf — Eggenftein —Karlsruhe .
Pz . 61 Graben-Neudorf ab 4 .45 vorm . , Karlsruhe an 5 .45 vorm .
„ 69 , , ,, , , 6.4o , , „ , , ' -4 .) , ,
„ 17 „ „ „ 5 .45 nachm ., „ „ 6 .45 nachm .

29 " 8 .45 9 .45 „
St. Strecke Maxau Karlsruhe .

Pz . 52 Maxau ab 6 .15 vorm. , Karlsruhe an 6.55 vorm .
„ 84 „ „ 2 .15 nachm., „ „ 2 .55 nach», .
„ 8 „ „ 7 .15 „ „ „ 7 .55 „

Karlsruhe , den 19 . August 1914 .
Großh . Stationsamt .

Bom badischen Roten Kreuz .
RK . Karlsruhe , 18 . Aug . Heute nacht 4 Uhr traf ei» Zug

mit 37 Verwundeten ein . Davon wurden 10 im alten Vin -
zentiushaus und 27 im neuen städt . Krankenhaus uuterge -
bracht . — Das Kriegsministerium hat eine Auskunft -
ft e I l e errichtet , die durch Vermittlung des Roten Kreuzes
den Angehörigen der Pfleglinge in den Lazaretten Auskunft
zugehen lassen wird . Die Angehörigen der bis jetzt vorhan -
denen Pfleglinge wurden bereits unterrichtet , und zwar die
der Schwerverwundeten telegraphisch , die der Leichtserwun -
deten brieflich , wozu Vordrucke benutzt werden . Besuche
bei den Verwundeten können begreiflicherweise nur in den
dringendsten Fällen zugelassen werden . Die Unruhe ttt den
Lazaretten , in denen die größte Stille herrschen soll , würde
sonst zu groß werden . Auch darin mutz sich unsere Selbst -
beHerr schung zeigen , daß wir uns den Wunsch nach einem
Wiedersehen versagen , wo keine Gefahr auf dem Verzug steht .

S . K. H. der Grotzherzog hat das sog . Erbprinzen -
schlötzchen (bei der Volksküche Ritterstratze ) zum Zweck der Er -
richtung einer Kinderbewahranftalt überlassen ; I . K . H.
Grotzherzogin Luise zu demselben Zwecke das Hinter -
gebäude der Viktoriaschule . Die Einrichtungsarbeiten sind be-
reits im Gange . Eine ungenannt bleiben wollende Dame
hat dem Roten Kreuz den Erlös aus einem Schmuck mit
3058 M . zugewendet . Dieser Opferstim erinnert an das Jahr
1813 und wird zur Nachahmung empfohlen . — Längere Zeit
beschäftigte sich der Landesausschutz mit der Sorge für die
Familien der ausgerückten Sanitätsmannschaf »
t e >i . Allen soll in befriedigender Weise entgegengekommen
werden , soweit dies notwendig ist.

oc . Mannheim , 18 . Aug . Der Betrieb des Hof - und
National - Theaters wird voraussichtlich und
zwar schon im Interesse der Bühnenangehörigen zur ge-
wohnten Zeit (Anfang September ) wieder aufgenommen
werden .

Aus der Westöenz .
Rationalftiftung für die Hinterbliebenen der im Krieg Gr «

fallenen . Die Süddeutsche Disconto -Gesellschaft A . - G . hietdient als Sammelstelle .

^
* Scharfschi ehe » bei Rcurcut . Die Ersatzabteilung des

Feldartillerieregiments Nr . 50 hält am Freitag den 21'.
d . M . , vormittags 8 Uhr beginnend , ein Scharfschießen
in der Gegend westlich Neureut ab .

Weueste Drahtnachrichten .

Besörderungrn im Heere .
W . T . - B . Berlin , 20 . Aug . Zu Generalen der

Infanterie sind befördert worden : von
Quast , Kommandierender General des 9 . Armeekorps ,
Eberhardt , Gouverneur von Strasburg , von
Derlen , bisher ä la suite , Generalinspekteur des Mi -
litärerziehungs - und Bildnngswesens , Stellvertreter des
Präsidenten des Reichsmilitargerichts , Tülff von
Tfchepe und Weidenbach , Kommandierender
General des 8 . Armeekorps , von S t r e n b e n , Direk -
tor der Kriegsakademie , von Fran ^ ois , Koinman -
dierender General des 1 . Armeekorps , Herzog von
Sachfen - Altenburg .

Zum General der Kavallerie ist befördert
worden : Generalleutnant von der Marwitz .

Den Charakter als General der Infan¬
terie erhielt Generalleutnant Freiherr ' von
Siißkind , Inspekteur der Landwehrinspektion Ber -
lin .

Zu Generalleutnants wurden befördert : Ge -
neralmajor von U n g e r , Kommandeur der 20 . K a -
valleriebrigade , Generalmajor von M o r -
gen , Kouimandeur der 81 Jnfanteriebrigade . General -
major Bleck , Kommandeur der 27 . Jnfanteriebrigade ,
von Storch , Führer der Gardekavalleriedivision .
Generalmajor Freiherr von Seebach , Vorsitzender
der Reichsmilitärprüfungskommission .

Den Charakter als Generalleutnant erhielten : Gene -
ralniajor Mühlenfeld , Inspekteur der Landwehr -
inspektion Erfurt , von Lochow , Kommandant von
Diede)ihofen .

Zu Generalmajoren sind befördert worden
unter Belassung in ihrer jetzigen Dienststellung unter
anderen : Die Obersten von Olczewski , Komman -
deur des Infanterieregiments , von Selchow , Kom -
mandeur der 28 . Kavalleriebrigade , Nagel , Komman -
deur des Infanterieregiments Nr . 171 und Krah ^
m e r , Kommandeur der 42 . Feldartilleriebrigade .

Den Charakter als Generalmajor erhielt u . a . :
Freiherr Seutter von Loetze , Flügeladjutant
des Grotzherzogs von Baden .

VC"
W . T .-B . Essen (Ruhr ), 19 . Aug . (Priv . -Tel . ) Die

gesamte Arbeiterschaft der Firma Krupp
hat beschlossen , während der Dauer des Krieges einen ,
bestimmten Prozentsatz ihres Arbeitsverdienstes .ils
Beitrag zur Kriegssürsorge zur Verfügung
zu stellen

W . T .-B . Wien , 20 . Aug . Nach einer Meldung der
„Südslawischen Korrespondenz " aus Semlin wurde
Prinz Georg von Serbien durch einen Schiltz
am Kopf verletzt .

W . T . - B . Sofia , 20 . Aug . Der türkische Mini -
st e r des Innern und der erste K a m merpräsi -
denk sind vom König in Audienz empfangen worden .

W . T . -B . Rom , 20. Aug . Wie die Blätter melden , ist
der Jesnitengeneral Wern z heute nacht g e •
storbe n .

Wetterbericht des Zentrallmreaus für Meteorologie u. Hydr .
vom 20. August 1914.

Das Hochdruckgebiet scheint sich in zwei Teile gespalten zu
haben , von denen der eine das nördliche Skandinavien , der
andere Deutschland bedeckt ; hier ist das Wetter bei steigenden
Temperaturen heiter ; nur im Nordseegebiet verursacht ein
Teilminimum über den dänischen Inseln Trübung . Das Er -
scheinen von Zirruswolken im Südwesten und Auftreten west¬
licher Winde in Höhen über 2500 Meter deuten auf

"die Aus -
bildung von Störungen im Westen hin . Der hohe Druck wird
deshalb wahrscheinlich nicht mehr lange Bestand haben ; es ist
deshalb nur zunächst noch heiteres Wetter zu erivarten .

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 20 . August , früh .

Florenz bedeckt 18 Grad , Livorno wolkig 19 Grad , Rom be -
decktck 19 Grad , Cagliari wolkig 19 Grad .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

August Barom . Therm,
in C.

Absol.
Kuch>'

F«uchtig-
feit in
Pro,.

Wind Himmel

lg . Nachts 916II .
20 . Mrgs . 7 " II.
2v . Mittgs . 2 " U .

752.9
753.6
752.1

15 .3
13.5
23.3

12 .0
10.2
10.6

92
89
50

Still
NNO
NNO

wolkenlos

heiter

darauffolgenden Nacht : 10.7.
Niederschlagsmenge , gemessen am 20 - Aug ., 7" früh : 0 -0 mm .
Wasserstand de » Rhein » am 2V. August , früh : Schuster -

insel 3 .1(1 m , gefallen 10 cm ; Kehl 3 .88 m , gefallen 8 cm ;
Maxau 5.83 m , gefallen 5 cm ; Mannheim 5 -47 m , ge -
stiegen 3 cm .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C. Amend in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G. Braunsche Hofbuchdruckerei i n Karlsruh «,
- Pädagogium Karlsruhe SS 1 ~i
Beginn der Ferienkurse und des Unterrichts für das I

EinjShrig -Examen am 20 . August 7 Uhr .
Schmidt und Wiehl . '



Rheinische Hypothekenbank Mannheim .
Vollbezahlies Aktienkapital Hl . 27 000 000 . — I Hypothekenbestand
Gesamtreserven (ausschließlich ' Kommunal-Darlehen

0LZS
31 . Dezbr . 1913 M . 598 841 584 .02 I Der Geschäftsbericht für das Jahr 1913 , sowie Zirkulare betreffend Kapitalanlage

20 418 583 .99 1 in unseren Pfandbriefen und Kommunalobligationen können von der Bank direkt oder
Pfandbriefumlauf . . . . „ „ ,. 572 091800 .— I von sämtlichen Pfandbrief verkaufsstellen gratis und franko bezogen werden. Unsere Aktien ,

Vortrag ) „ 31773 459 . — | Kommunal -Obligationenumlauf , , „ , , 16022 900 .— ( Pfandbriefe und Kommunalobligationen nehmen wir kostenlos in Verwahrung .
- ' Unsere Pfandbriefe und Kommunalobligationen sind bei der Bank selbst und bei allen Banken und Bankiers erhältlich . =

Interessengemeinschaft

Mannheim
gegründet 1870

Aktienkapital M . 95000000
Reserven M . 18500000

i, ■ ■■■•. ■■UM« WUII .l ,
Ludwigshafen a . Rh.

gegründet 1883

Aktienkapital M . 50000000
Reserven M . 10000000

G .61

Besorgung aller bankgeschäftl .Transaktionen

i Dresdner Bank
a□ Aktienkapital : 200 Millionen M . Reserven : 60 Millionen M .

□
□
□
D
□
□
O
□
□
□
□
□
□
D

Niederlassungen
im Grossherzogtum Baden :

Mannheim □ Heidelberg
Freiburg i . B.

Sorgfältige Erledigung aller bankmässigen o
■ : Geschäfte . = == = = = a

E .530 □

Kriegsversicherung.
Infolge zahlreicher Anfragen erklären wir :
Für alle bei uns abgeschlossenen Lebens¬

versicherungen , für die die Versicherungsur¬
kunde spätestens am i . Juli 1914 unter Zah¬

lung der ersten Prämienrate eingelöst war , ist
die Kriegsgefahr für den gegenwärtigen Krieg
nach Maßgabe der für die einzelnen Ver¬

sicherungen geltenden Versicherungsbedin¬
gungen ohne weiteres übernommen .

Für die Versicherungen , die erst später
eingelöst wurden , ist die Kriegsgefahr über¬
nommen , wenn dies besonders vereinbart ist .

Karlsruhe , den 18 . August 1914 .

Karlsruher Lebensversicherung
auf Gegenseitigkeit

vormals Allgemeine Versorgungs - Anstalt . A .527

Mg« unD Nue Uniformen
für Offiziere und Einjährige , vorschriftsmäßig , in kürzester
Frist lieferbar . A .520 Telephon 100-

Albert Hilbert , WsmsMil , Witt .

9 mm empfehlen

MM« ZnWWelle
(tzaggenau.

IBAUGENEHMIGUNGEN[
E Van GroBberzaglieh faadiscfasnhzirfctMtini gtithmi|U Singtticiii

( •rüffHtlichunjen arfolgen « tehntM nehm» * «Un<i wt* )1
Oberamt Gammertinge « .

Biberach a. Rist . Pefirverb . Oberschw. Elcktrwke., Transformatoren -
hanS in Salmendinzcn . Haxthausen a . H . M . Oswald jg., Göpel»

hauS. Nenfra . S . Dietmann , Dachkammer .
Oberamt Sigmaringen .

Achberg . I . Löhle, Schuppen . Einhart . A . Konrad. Wohn- und
O«kon.- Gebäude. Gaisweiler . K . Lorch, Schuppenbau. Hausen a . A .
Cellulvse - Fabrik, Briilkcnwage. A . Kernler, Scheuer. I . Lutz , Anbau.
Anzighofen . G. Gobs, Abort. Jsigetsweiler . F . Kääs , Anbau .
Jungnau . I . Glöckler, Anbau . Kranchenwies . Kirchenvorstand,
Kirchturin. Hai/,. M. Guntram , Anbau . Motterichieft . W. Woos-
truager , Scheuerbau . Pechtensweiler . M. Ruber , Schuppen . Rengers -
weiter . A. Bosch, Wagenschuppen. Rosna . F . Heinzler, Anbau .
Sigmaringeu . Fnrstl . ^Hilttenwerk, Transforuiatorenhans . K. W.
Eisenbahnbaninspektion, Wagenkasten . F . Maier , ?lborl?erlezung. Xaferts -
» eiler . Wwe . Schuler , Scheueranblin . Walbcrtsweiler . » . Stauß,

Wohnhaus.

Handwerkskammer Karlsruhe.
Taufende von Bäteril aus dem Handwerkerstande sind in den Krieg gezogen und

sind ihren Familien mitten aus dem Geschäft entrissen worden. Erfreulicherweise regen
sich überall milde Hände zur Linderung der gewerblichen und leiblichen Not. Schwerer
noch als andere Schichten der Bevölkerung hat der Handwerkerstand unter den jetzigen
Verhältnissen zu leiden, da Lieferanten und sonstige Gläubiger auf Zahlung drängen und
nur gegen bar die Rohprodukte zu erhalten sind, während der Betrieb wegen fehlender
Aufträge vielfach ruht. Wir richten daher an das Publikum die dringende Bitte, die
Forderungen der Handwerker alsbald zn begleichen . A .514 .3 .2 .1

Weiter bitten wir, unfern Handwerksmeistern und insbesondere den Geschäften, aus
welchen heraus der Mann zur Fahne gerufen worden ist , Arbeiten und Lieferungen über¬
tragen zu wollen, damit die Familien und deren Geschäft vor dem Untergang bewahrt bleiben.

Der Vorfitzende: Der Sekretär :
Jsenmann . Dr . Loth.

„Kochherde und Kochkessel "
für Hilfslazarette u . Militärküchen

sofort lieferbar A .509

„ Herdfabrik Offenburg " in Offenburg .

MM firniDesonein oom Roten kreuz.
III . Danksagung .

( Fortsetzung aus Nr . 225 der Karlsruher Zeitung .)
Sammelliste der hier verbliebenen Herren des Prä -

sidiums des Bad . Mil . - Ber . - Verb . : Generalleut . z. D . Fritsch,
Generalleut . Wänker v . Dankenschweil , Generalmaj . Anheu -
ser , Oberst z. D . Thiergartner -Drummond , Reg .-Rat . Konradi ,
Prof . Rieger , Generalmajor Röder v . Diersburg . Hofbaudirek -
tor Slmer &bach, außerdem Xaver Jäckle (jetzt im Felde ) , Bor -
stand des Militärvereins Oberschopfheim , zusammen 252 M .
Durch die Firma Ludwig ErHardt : von ihr selbst 20 M . ,
Friedr . Calmbach 10 M . , Elisabeth Fuhr 5 M . , Anna Jungk
5 M . , A . M . 2 M ., Ungenannt 2 M . , vier treudeutschen Elsäs -
sern 8 M ., Marianne Weis 2 M ., B . E . 10 M . , Ungenannt
50 Pf ., Luise Nägele 2 M . , Ungenannt 2 M . Durch die Braun -
sche Hosbuchdrnckerei : ein Österreicher 2 M . , Luise Heintz 1 M .,
Jul . Neuer 5 M . , Rechnungsrat Schnäbele 10 M ., Ungenannt
2 M . , Ungenannt 2 M . Durch die Firma Gebr . Jost Nächst . :
Ungenannt 10 M ., W . SB . 10 M . , Ungenannt 1 M ., L . R .
Wolff 20 M . Durch das Gemeindehaus , Bismarckstr . 1 : Dr .
Teichmüller 30 M . , Willing & Zoller durch Verzicht auf eine
Forderung an die 55 . Jnf .-Brigade 84 M . Durch die Firma
F . Wilh . Döring , Spielwaren : Döring 20 M . , Meher 100 M .,
Familie H . 2.50 M . Durch die Firma Rudolf Viefer : Rud .
Vieser 25 M . , Frau Berthold Witwe 10 M . Durch die Hilda -
Apotheke: Ungenannt 10 M . Durch das Bankgeschäft und die
Lotterieeinnahme Carl Götz : Joh . Stengel 10 M ., Ungenannt
5 M . , Ungenannt 50 M . , Ungenannt 20 M . Durch das Bank -
Haus Straus & Cie . : Frau I . E . Füchter Witwe 20 M .,
B . N . 5 M . , Frau Berta Gutmann Witwe 50 M ., Frau Adele
Müntz Witwe 150 M ., Priv . Gerber 500 M . , A . Roth 10 M .
Durch die Firma Christ. Oertel : Fr . Anna Weil 2 M ., Julius
Emmele , Oberzeichenlehrer , 20 SR ., Bal . Litt 3 M . , Firma
Frank & Oertel 50 M ., Wend . Ederle , Obergewerbelehrer ,
10 M . , Wilh . Süß , Mühlburger Bahnhof , 5 M . Durch die
Firma Alb Glock & Cie . : Marie Glock Witwe 10 M . , Mechan.
F . Kneller 10 M . , Frl . Johanna Wunder 50 M . , Prof . Dr .
Paul Eitner 40 M . , E . Leist , Präparator , 50 M , Ungenannt
5 M ., Alb . Glock & Cie . 60 M . Durch die Firma Robert Knauß ,
Kaiserstr . 159 : von ihr selbst 50 M . , Frl . Spies 1 M ., Walter
Doert 5 M . , Ad. Sickinger 2 M . , Sophie Prael 2 M . , Emil
Prael 10 M ., K . C . F . 10 M . , S . Räthling 10 M . , Reg . -Rat
Füß 20 M . , Oberamtsrichter Lauck 20 M . , I . K . 3 M . , Kellner
20 M . Durch die Firma Karl Schöpf , Marktplatz : P . Mantz
1 M . , R . Fischer 2 M . , Seb . Klumpp 3 M . , Herm . Daniel 3 M . ,
Karl Klaiber 3 M . , Oskar v. Koeding 3 M . , Ernst Lutz 3 M . ,
Karl Schöpf 100 M . Durch das Bankhaus Süddeutsche Dis -
konto - Gesellschaft : Frl . Dr . C. Proskeuer 10 M ., A . F . P .
10 M ., Fr . Emma Heimle Witwe 20 M ., St . Esmann 20 M ,
Ferd . Haag , Priv . , 100 M . , Hugo Landauer , Modehaus , 200
M , Ungenannt 10 M ., Isidor Weil 50 M . , Dr . E . v . Sallwürk
jg . 20 M ., Graf von Berckheim , Großh . Bad . Gesandter in
Berlin , 5000 M . , Frau Nebert 20 M „ Deutsche Signalflaggen -
fabrik hier 500 M . , Landgerichtsrat Brauer 20 M ., Bankdirek¬
tor Guggenheim 100 M . , Entiq . Etheimer 25 M . Durch H.
Marzlnff zur Westendhalle ) von Joh . Klein 2 M . , Geschw. Fei -
belmann 5 M . , Friedr . Mahlandt 5 M , Ungenannt 2 M , Mon -
teur Rapp 52 Pf ... Ungenannt 5 M . , Ungenannt 2 M ., Direktor
Selm 2 M ., Maler Geiß 3 M . , Aug . Albrecht 30 Pf . , Karl
Rosenkranz 50 Pf .. Fr . Ernst Oeberle 2 M . , Frau Mensinger
2 M . , Frz . Clarenz , Ingenieur , 6 M . , Ungenannt 50 Pf . , Ritt -
berger 26 Pf . . Ungenannt 25 Pf . . Walter 1 M ., Benetz 2 M .,
Suf . Pfeifer Witwe 3 M . , Lina Karcher 1 M . , Wilh . Greiner
Witwe 1 M . , Frau Schollhaas 1 M „ Frau Weiß 2 M ., Hau -
bert 50 Pf . Durch Uhrmacher Otto Blochmann : von M . Bent -
ner 3 M ., Koch 2 M . , Trommerdorf , Oberleutn . d . L ., 17.80 M .,
Ungenannt 20 M . , Finanzamtmann Kohler 20 M . Durch
Hofapotheker Dr . A . Krieg : von Buchhändler E . Kundt 20 M . ,
Rud . Kast 5 M ., Roesler 1 .50 M . , Hauptlehrer Gg . Sturm
20 M ., Wandervögel , Ortsgruppe Karlsruhe , 24 M . , B . K.
3 M . , Frau Schäfer und Frau Eckert zus . 10 M . , Otto Hubl
20 M . , Automaten - Restaurant KaisLrstraße 201 , 10 M . , Frau
R . 10 M . , Frau Gust . Schwarzwälder 1 M . , Dr . Goh , Augen -
arzt , 30 M ., Ungenannt 5 M . , A. Henninger 5 M . , Aug . Blüth -
ner , Jnstmstr . , 10 M . , Ungenannt 50 Pf . , Prof . Haßlinger
15 M . . Anna Schühle 5 M . , Frfr . v . Villiez 50 M ., Reichert
nen , Abt Karlsruhe , 5 M . ,Frfr . von Villiez 50 M ., Reichert
20 M . ?

(Schluß folgt .)
Für alle Gaben herzlichsten Dank !
Karlsruhe , den 12. August 1314 .

Der Borsitzende der Depotabteilung :
G l 0 ck n e r.

Krieg «

Bettstellen
sofort lieferbar

Carl Sclnnliltlleillironfla . il.
WeipertstraSe 33 .

Sürgerliche Rechtspflege .
a . Streitige Gerichtsbarkeit.

M .188.2 .1 . Mannheim . Der
Leopold Lange , Privatmann
in Heidelberg , Gaisbergstr . 5,

Prozeßbevollmächtigte :
Rechtsanwälte Dr . Stern u .
Freund in Mannheim , klagt
gegen den Heinrich Spielrein ,
Abteilungschef

' und dessen
Ehefrau Cevo geb. Scherem
früher in Mannheim , unter
der Behauptung , daß die Be -
klagten in seinem Hause eine
Wohnung um den Mietpreis
von 1700 M . jährlich bis zum
1. Juli 1318 gemietet hätten
mit dem Antrag auf Verur -
teilung der Beklagten als Ge -
famtschuldner zur Zahlung
von

a) 425 M . am 1 . Oktober
1914 nebst 4 Prozent Zinsen
von diesem Tage ab ,

b ) 425 M . am 1 . Januar
1915 nebst 4 Prozent Zinsen
von diesem Tage ab ,

c ) 425 M . am 1 . April 1915
nebst 4 Prozent Zinsen von
diesem Tage ab .

Zur mündlichen VerHand -
hing ds Rechtsstreits werden
die Beklagten vor das Großh .
Amtsgerich -t in Mannheim
Abt . Z . 8 aus
Freitag den 9 . ' Oktober 1914,

vormittags 9 Uhr,
2. Stockck , Zimmer 114, gela -
den.

Mannheim , 15. August 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts Z. 8.

M .193. Bühl . Das Kon¬
kursverfahren über den Nach -
laß des Kassiers Karl Ober -
müller in Bühl wurde nach
Abhaltung des Schlußter -
mins aufgehoben .

Bühl , den 17. August 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

M .176. Durlach . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns
Jakob Zucker hier ist die Vor -
nähme der Schlußverteilunz
genehmigt und Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung ,
zur Erhebung von Einwen -
düngen gegen das Schluß -
Verzeichnis und zur Beschluß -
fassung über nicht verwert -
bare Vermögen -sstücke be-
stimmt auf
Freitag , 11 . September 1914,

vorw.ittags 11 Uhr,
Zimmer Nr . 28.

Durlach , 14. August 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

M .187 . Pforzheim . In dem
Konkursverfahren über daS
Vermögen des TaglöhnerZ
Otto Haffner in Niefern
wurde , da der seitherige Kon .
kursverwalter Rechtsanwalt
Eugen Steine ! hier eingezo -
gen und dadurch an der Aus -
Übung seines Berufes verhin -
dert ist , bis zum Wegfall de?
Hindernisses Bureauvorsteher
August Hofmann hier vom
Gericht zum besonderen Kon -
kursverwalter bestellt .

Pforzheim , 12. August 1914.
Gerichtsfchreiberei

Großh . Amtsgerichts A . 1.

M .189 . Mannheim , über
das Vermögen des Nachlasses
des Kaufmanns Theodor Ju -
lins Fuß in Mannheim ,
Rheinaustr . 28, wurde heute
mittag 12 Uhr , das Konkurs -
verfahren eröffnet .

Zum Konkursverwalter
wurde ernannt : Rechtsanwalt
von Härder in Mannheim .

Konkursforderungen sind bis
zum 5. September 1914 bei
dem Gerichte anzumelden .

Zugleich wird zur Be -
schlußfassung über die Wahl
eines definitiven Verwalters ,
über 'die Bestellung eines
Gläubigerausschusses _

und
eintretendenfalls über die in
§ 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände so -
wie zur Prüsung der ange -
meldeten Forderungen auf
Samstag , 12 . Septbr . 1914,

vormittags 10 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgerichte
Abt . Z . 3, 2 . Stock, Zimmer
Nr . 113, Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgege -
den , nichts an den Gemein -
schuldner zu verabfolgen od.
zu leisten , auch die Ver -

pflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursver -

Walter bis zum 5. September
1314 Anzeige zu machen .

Mannheim , 15 . August 1314.

Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts 3 - 3.

Verschiedene
KekaMMchmM

Umbau der Feldwegunter -

führung zwischen Bad . Rheia -
selden u . Beuggen nach Fr -
nanzministerialverordnung

vom 3 . 1 . 07 zu vergeben
in 3 Losen , einzeln oder zu -
sammen ; Los I Maurerar -
beiten : Abbruch 82 cbm ;
Mauerwerk 49 cbm ; Sicht¬
fläche 40 qm ; Quader 7,5
cbm . Los II : Flußeisentra -

qer 8,4 t . Los III Eisenbeton
21 cbm ; Glattstrich 74 qm .
Bedingnisheft u . Pläne lie -

gen auf der Kanzlei der Gr .
Bahnbauinspektion Lörrach
Güterhalle u . bei der Bahn -

meisteret Rheinfelden . Kein
Versand nach auswärts . An -

geböte verschlossen mit ent -

sprechender Aufschrift postfrei
hierher einsenden bis Sams -

taa den 5 . September , vorm .
11 Uhr . Zuschlagsfrist 2 Wo¬

chen. Lörrach , 18. Aug . 1914.

Gr . Bahnbauinspektion Lör¬

rach . M .133 .^ . r

MlMtM« .
Für Betonierungs -Arbeiten

werden etwa 10« Arbeiter ge-
sucht . An Lohn wird gewährt :
für ungelernte Arbeiter S Mk.,
für gelernte Arbeiter 7 Mark.
Dazu freie Unterkunft und
Verpflegung : Abzüge für Ver -
sicherungen aller Art werden
nicht gemacht . Bei Verzicht
auf Verpflegung wird taglich
1 Mk . mehr vergütet . Die
Einzelbauleiter erhalten 10 M .,
dazu freie Unterkunft . Arbeit -
nehmer wollen sich umgehend
melden im Postengebäude
Muhl an der Chaussee Ebers -
heim -Zornheim bei Mainz .
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